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4 VL-96/2021 Mögliche Wohnbebauung "Am Werrtor" 
hier: Beauftragung eines Fachbüros zur künftigen Entwicklung des 
Gebiets aus städtebaulichen Gründen 

 
 

5 VL-83/2021 Erlass der Gebühren für Kinderbetreuung während der Corona Pandemie 
hier: Beschluss über einen freiwilligen Gebührenverzicht 
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Niederschrift 
 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1  Vortrag EWR - Breitbandausbau 
Auf Anregen der Verwaltung, sind für die HFuS Sitzung Vertreter der EWR AG eingeladen worden, welche den 
möglichen Breitbandausbau für Biblis vorgestellt haben. Herr Andreas Schmitt, Herr Thorsten Volz und Herr 
Torsten Budnik haben präsentiert. Die Präsentation wird als Anlage beigefügt werden.  
 
Ausschussvorsitzender Fiedler bedankt sich für die Vorstellung und regt an, so eine Präsentation in einem 
größeren Rahmen durchzuführen (Bürgerversammlung oder Extra Veranstaltung), um möglichst viele Bürger/-
innen zu erreichen.  
SPD Fraktionsvorsitzender Vollrath erfragt wie hoch der Aufwand am Haus für einen Hausanschluss sei. Herr Volz 
erklärt, dass man an jedes Haus ranmuss. In der Regel geschieht der Durchbruch durch den Keller, wo dann der 
kleine Kasten installiert wird. Eine direkte Umschaltung von Kabel auf Glasfaser ist dann sofort möglich. Er ergänzt, 
dass die Anschlusskosten für Bestandkunden nicht zu zahlen sind. Für Neukunden würde der Hausanschluss   
793,- € kosten.  
 
Bürgermeister Scheib berichtete, dass bei allen Straßenbaumaßnahmen in Zukunft mindestens Leerrohre verlegt 
werden, so dass der Erschließungsaufwand so gering wie möglich wird. Auch der Netzpartner soll mehr 
eingebunden werden, damit so viel Infrastruktur wie möglich geschaffen werden kann.  
 
Ausschussmitglied Rzepka erfragt, wie viele sich auf das Schreiben im Mai gemeldet hätten. Herr Volz berichtet, 
dass für eine „light“ Abfrage die Resonanz gut gewesen sei und es 200 Rückmeldungen an das EWR gegeben hat.  
Zusätzlich erfragt er, ob ein Telekom Anschluss notwendig ist, um dann Kunde beim EWR zu werden. Denn er 
weiß, dass aufgrund dieser Tatsache schon Kunden abgelehnt worden sind. Herr Volz bedauert dies sehr und 
berichtet, dass diese Problematik bekannt sei. Doch er bittet darum, dass sich die Betroffenen mit dem ER in 
Verbindung setzten, denn die Bürger haben einen Anspruch darauf und die Telekom darf sich gesetzlich da nicht in 
den Weg stellen. Die Telekom ist dazu verpflichtet den Anschluss auch für Dritte bereitzustellen.  
 
GVV Großmann erfragt, wie hoch die Rücklaufquote seien muss, damit mit dem Breitbandausbau begonnen wird 
und wie die Zeitschiene ungefähr aussehen wird. Herr Volz erklärt, dass die Rücklaufquote flexibel ausgelegt 
werden kann und sich auch nur auf Teilgebiete bzw. Ortschaften beziehen kann. Dennoch wäre eine Quote von 
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40% erstrebenswert. Sollte diese erreicht werden, muss der flächendeckende Ausbau das Ziel sein. 
Herr Volz erklärt, dass die Kampagnenvorbereitung ungefähr 2-3 Monate in Anspruch nimmt und der tatsächliche 
Ausbau ungefähr 2-2,5 Jahre dauert. Dies hängt natürlich auch damit zusammen, wie Tiefbauer am Markt 
verfügbar sind.  
 
 

2 MV-36/2021 Umsetzung FA-3/2020; Abgabe Windelsäcke 
Bürgermeister Scheib berichtet, dass die betroffenen Bürger/-innen nun 8 Windelsäcke im Jahr kostenfrei erhalten. 
Zusätzlich hat die Verwaltung die Regularien vereinfacht, um so die Hemmschwellen abzubauen. Über die Presse 
und durch Flyer in Arztpraxen und bei den Sozialdiensten soll dies weiter bekannt gemacht werden. 
GVV Großmann erfragt, ob die Windelsäcke weiterhin vor Ort abgeholt werden müssen. Dies bejaht der 
Bürgermeister.  
 
 

3 MV-37/2021 Ergebnisse aus der Arbeitsgruppe Finanzen 
Die Mitteilungsvorlage ist zur Kenntnis genommen worden.  
 
 

4 VL-96/2021 Mögliche Wohnbebauung "Am Werrtor" 
hier: Beauftragung eines Fachbüros zur künftigen Entwicklung des 
Gebiets aus städtebaulichen Gründen 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussvorsitzender Fiedler weist darauf hin, dass die Beratungen im 
BGLU schon sehr ausführlich gewesen sind.  
 
FLB Fraktionsvorsitzender Fischer gibt zu bedenken, dass er die akute 
Gefahr sieht, dass der Investor das Grundstück wieder verkauft und dann 
dort nach B-Plan bebaut wird. Damit wäre die Wohnbebauung am 
Werrtor gefährdet. 
 
Bürgermeister Scheib erklärt, dass die Arbeitsgruppe sich dazu 
entscheiden hat, das gesamte Werrtor städtebaulich zu betrachten, um 
über eine bessere Entscheidungsgrundlage zu verfügen. Alles soll 
reflektiert werden, um ein optimales Ergebnis zu erzielen.  
Herr Schäfer hätte mitgeteilt, dass er es von der Entscheidung am 09.07. 
in der Gemeindevertretung abhängig macht, ob er die Grundstücke 
wieder dem freien Markt zur Verfügung stellt. Bürgermeister Scheib stellt 
klar, dass dies jedem Mitglied bekannt sei. 
 

Beschluss: 
 

Der Gemeindevorstand wird beauftagt, einen Städteplaner zur 
Betrachtungs des Bebauunsplanes Biblis Nr. 28 „Am Werrtor“ zu 
beauftragen. Ziel ist es, unter Einbeziehung der Eigentümer, ein Leitbild 
zur weiteren Entwicklung des Werrtors zu entwerfen. Die Kosten sind, 
wenn möglich, im Nachtragshaushalt 2021 zu veranschlagen.  
 

Abstimmungsergebnis:  beschlossen, 6 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 6 1  
 
 

5 VL-83/2021 Erlass der Gebühren für Kinderbetreuung während der Corona Pandemie 
hier: Beschluss über einen freiwilligen Gebührenverzicht 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussvorsitzender Fiedler ergänzt, dass auf Kreisebene analog 
verfahren wird.  
 
Bürgermeister Scheib regt an, die Befristung auf den 30. Juni 2021 zu 
datieren, da die Einrichtungen der Gemeinde seit letzter Woche bereits 
wieder im Regelbetrieb sind. Zusätzlich ist es ihm wichtig die Kinder 
wieder in den Alltag zu bringen. Daher sollte kein „Anreiz“ mehr 
geschaffen werden, die Kinder zu Hause zu betreuen. Das Gremium 
nimmt den Vorschlag an. 
 
Der geänderte Beschlussvorschlag wird einstimmig empfohlen.  
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Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
1.  Die Benutzungsgebühren für die Kindertagesstätten bis zum 30. 
Juni 2021 

zu erlassen, sofern Eltern ihre Kinder freiwillig nicht in die 
Betreuung geben. 

 
2.  Die Essensgeldpauschale auszusetzen und tagegenau 

abzurechnen. 
 
3.  Kinder, die die Betreuung besucht haben, zahlen den 

Regelbeitrag anteilmäßig für die in Anspruch genommenen Tage. 
 

4.  Für die Schülerbetreuung an der Steinerwaldschule Nordheim 
analog zu verfahren. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

6 VL-91/2021 Neufassung der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung, die 
Ortsbeiräte, die Ausschüsse, die Integrationskommission sowie 
Kommissionen und Beiräte der Gemeinde Biblis 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussvorsitzender Fiedler erklärt, dass die aktuelle 
Geschäftsordnung in vielen Teilen nicht mehr mit der Mustersatzung 
übereinstimmt. Die Anpassung wird von allen Fraktionen sehr begrüßt.  
 
FLB Fraktionsvorsitzender Fischer erklärt, dass er nicht die 
Notwendigkeit einer Integrationskommission sehe. Denn in Biblis gebe es 
diesbezüglich keine Probleme. Zusätzlich würde dies eine Bevorzugung 
der normalen Bürger darstellen, da diese nicht an den Entscheidungen 
der Gemeindevertretung mitwirken können. 
 
Bürgermeister Scheib erklärt, dass es nach §89 HGO verpflichtend sei 
und man sich an die Vorgaben hält. Außerdem weist er nochmal darauf 
hin, dass alle Fraktionen die Möglichkeit haben Mitglieder vorzuschlagen. 
Probleme gibt es in Biblis zum Glück nicht, weil die Gemeinde auch 
vieles dazu beiträgt.  
 
SPD Fraktionsvorsitzender Vollrath ergänzt, dass dieser Passus nicht die 
Gründung dieses Beirates beschließt, sondern lediglich die Möglichkeit 
einräumt einen solchen zu gründen.  
 
Bürgermeister Scheib erklärt, dass man sich für die Gründung einer 
Integrations-Kommission entschieden habe. Die Pflicht zur Gründung 
eines Ausländerbeirates entfällt mit der Gründung der Integrations-
Kommission. 
 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die der Vorlage beigefügte 
Geschäftsordnung.  
Sie tritt mit ihrer Beschlussfassung in Kraft. 
 
Die Geschäftsordnung vom 04.9.2013 wird aufgehoben. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 6  1 
 
 

7 VL-92/2021 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Biblis 
 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Scheib ergänzt, dass die Verwaltung die Vorlage im 
Auftrag des GVV erstellt habe. 
Er bittet darum, die Umsetzung auf 2022 zu verschieben, um es bei den 
Haushaltsberatungen einfließen zu lassen.  
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GVV Großmann ergänzt, dass es für die neuen Mitglieder ein wichtiges 
Zeichen ist, dass das Ehrenamt wertgeschätzt wird. Zusätzlich ist die 
Satzung nicht mehr aktuell und zeitgemäß. Die Satzung ist in Absprache 
mit allen Fraktionen ausgearbeitet worden.  
 
Bürgermeister Scheib merkt an, dass er als Bürgermeister nicht 
eingebunden worden ist. Er habe erst im Vorstand davon erfahren und 
war bei den Beratungen nicht dabei. Zusätzlich betont er, dass er das 
Ehrenamt besonders schätzt. 
 
FLB Fraktionsvorsitzender Fischer merkt an, dass er die Diskussion 
lächerlich fände, da das Sitzungsgeld gerade mal von 15,- € auf 20,- € 
erhöht würde. SPD Fraktionsvorsitzender Vollrath ergänzt, dass in Biblis 
das Sitzungsgeld weit unter den anderen Kommunen liegt. 
 
1. Beigeordneter Ritzert wird das Rederecht erteilt. Er erklärt, dass er vor 
der Wahl mit Bürgermeister Scheib über das Thema gesprochen habe. 
Dies bestätigt Bürgermeister Scheib mit der Ergänzung, dass es damals 
ein „Tür und Angel“ Gespräch gewesen sei und dass ausgemacht war, 
dass die Gemeindevertretung dieses Thema eigenständig nach den 
Wahlen angeht. 
 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die der Vorlage beigefügte 
Neufassung der Entschädigungssatzung für die Gemeinde Biblis. 
 
Gleichzeitig tritt die bisherige Entschädigungssatzung in der Fassung 
vom 08.06.2001, zuletzt geändert am 12.09.2013, außer Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

8 FA-18/2021 Antrag der Liste Scheib vom 07.06.2021 
hier: Jugendbeirat 

 

Bemerkungen: 
 

Einige Ausschussmitglieder berichten, dass es vor paar Jahren bereits 
Initiativen gegeben hat, es sich aber nie interessierte Jugendliche 
gefunden haben.  
 
SPD Fraktionsvorsitzender Vollrath merkt an, dass die SPD Fraktion den 
Antrag bereits in der ersten Sitzung stellen wollte, aber der Bürgermeister 
sie gebeten habe, diesen noch zu verschieben. Bürgermeister Scheib 
entschuldigt sich, wenn es so gewesen war.  
 
Bürgermeister Scheib sichert zu, die im Antrag aufgeführten Punkte zu 
realisieren.  
 
Nach der Diskussion ist der Beschlussvorschlag gemeinsam umformuliert 
worden.  
 
Der neue Beschluss ist einstimmig empfohlen worden.  
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Beschluss: 
 

Beschlussvorschlag HFuS: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt:                                  bzw.     (Der 
Ausschuss empfiehlt:) 
                         
Die Verwaltung wird beauftragt einen Jugendbeirat zu installieren.  
 
I Interessensprüfung 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, in geeigneter Weise zu prüfen, 
ob in der Altersgruppe 12-19 Jahren innerhalb der Gemeinde mit ihren 
Ortsteilen ausreichendes Interesse an einem Jugendbeirat bestünde. 
 
II Wahlorganisations- und Umsetzungsmöglichkeiten 
 
Darüber hinaus wird die Gemeindeverwaltung beauftragt zu prüfen, ob 
sie in der Lage wäre, parallel zu den Bundestagswahlen die mögliche 
Wahl eines Jugendbeirates durchzuführen oder delegieren zu können. 
 
Sollte es bis vor der Bundestagswahl nicht möglich sein diesen zu 
installieren, soll bis Frühjahr 2022 weiter versucht werden interessierte 
Jugendliche für dieses Gremium zu finden.  
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 6  1 
 
 

9 FA-19/2021 Antrag der Liste Scheib vom 07.06.2021 
hier: Beirat für Menschen mit Behinderung 

 

Bemerkungen: 
 

GV Scheib trägt seinen Antrag vor. Er ergänzt, dass Vorstandsmitglied 
Gleich ihn schon auf die Problematik angesprochen habe, dass der 
Seniorenbeirat und der Beirat für Menschen mit Behinderung oft ähnliche 
Interessen vertreten. Daher schlägt er vor, dass zwei Sitze im 
Seniorenbeirat Menschen mit Behinderung zur Verfügung gestellt werden 
könnten.  
 
Das Gremium begrüßt den Vorschlag. GV Scheib wird bis zur nächsten 
Sitzung am 07.07.21 einen Änderungsbeschluss vorlegen.  
 

Beschluss: 
 

Die LS wird bis zur GV am 07.07. einen Änderungsantrag vorlegen.  
 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 Ja Nein Enthaltung 

    
 
 

10 FA-21/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2021 
hier: Blitzer in Wattenheim 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussmitglied Rzepka trägt den Antrag für die CDU Fraktion vor und 
berichtet, dass dieser im OB Wattenheim einstimmig beschlossen 
worden ist. 
 
Ausschussmitglied Muhs verneint dies. Im OB Wattenheim ist über 
diesen Antrag nicht abgestimmt worden. Zusätzlich weist sie auf den 
beschlossenen Antrag der SPD Fraktion des Vorjahres hin, welcher 
inhaltlich identisch wäre. Auch die Mittel sind im Haushalt 2021 
bereitgestellt.  
 
Ausschussvorsitzender Fiedler weist darauf hin, dass in der 
Vergangenheit den Mitgliedern immer berichtet worden ist, dass aus 
rechtlichen Gründen ein LKW Blitzer nicht erlaubt wäre. Zusätzlich wäre 
Hessenmobil an der Bundesstraße für die Aufstellung von Blitzgeräten 
zuständig. Er bittet darum, dass dieser Sachverhalt bis September 
eindeutig geprüft wird.  
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Bürgermeister Scheib erklärt, dass der Blitzer an der Bushaltestelle 
versetzt werden kann. Der am alten Kindergarten kann aufgrund 
rechtlicher Vorgaben z.B. Abstand zum Bordstein nicht so einfach 
versetzt werden.  
Die Polizeiakademie sei unser Partner und unterstützt die Gemeinde 
dabei. Er betont nochmal, dass die Anträge aus den Ortsbeiräten sehr 
ernst genommen werden.  
Ein LKW Blitzer ist ein aufwändiger Job für das Ordnungsamt, da jedes 
große Fahrzeug, welches durchfahrtsberechtigt ist, händisch aussortiert 
werden muss. 
Das eingestellte Geld soll für drei Leersäulen (2 in Biblis, 1 in 
Wattenheim) und ein mobiles Blitzgerät verwendet werden.  
 
FLB Fraktionsvorsitzender Fischer ergänzt, dass er durch seinen Bruder 
weiß, dass es in Einhausen sehr gut funktioniert hat. Sein Bruder hat 
dieses Gerät bedient und die entsprechenden Lehrgänge besucht und 
würde auch bestimmt in Biblis für eine unentgeltliche Beratung zur 
Verfügung stehen. 
 
SPD Fraktionsvorsitzender Vollrath ergänzt, dass es datenschutzrechtlich 
einige Bedenken wegen den LKW Blitzern gibt. Einhausen z.B. nimmt 
diese in Kauf und hat auch schon Strafe bezahlt.  
 

Beschluss: 
 

Der Bürgermeister wird beauftragt eine umfassende Vorlage mit Zeitplan 
für die nächste HFuS Sitzung am 23.09.2021 vorzubereiten. Bis dahin ist 
der FA21/2021 zurückgestellt.  
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

11 FA-22/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2021 
hier: Versetzung der Mautsäule an der B44 ("Marsch-Kreisel") 

 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Scheib erklärt, dass der Bund bereits eine Versetzung 
abgelehnt hätte. Dennoch ist das Thema sehr wichtig und es sollte weiter 
daran gearbeitet werden, die Mautsäule versetzen zu können. 
 

Beschluss: 
 

Beschlussvorschlag der CDU-Fraktion: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt                                                                 
(bzw. der Ausschuss empfiehlt) 
in Absprache mit HessenMobil und den zuständigen Behörden die 
Versetzung der Mautsäule (B44) in Richtung Norden (Groß-Rohrheim, 
nördlich der Brücke der L3261) zu prüfen bzw. die Versetzung zu 
veranlassen. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

12 FA-23/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2021 
hier: Radfahren neu entdecken 

 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Scheib berichtet, dass die Gemeinde sich der Initiative 
anschließen wird, denn es ist ein Schritt in die richtige Richtung. 
Nachhaltigkeit ist und bleibt ein wichtiges Thema.  
 
GV Scheib erfragt, wie realistisch die zeitliche Umsetzung wäre. 
Bürgermeister Scheib erklärt, dass die Prüfung umgehend passiert und 
die Gemeinde bereits auf der Warteliste steht.  
 
GVV Großmann erfragt, wie lange die Anschaffung des Lastenrades 
noch dauere, da er bereits von einem Verwaltungsmitarbeiter 
angesprochen worden ist. 
Bürgermeister Scheib erklärt, dass er bereits eng mit der entega bzgl. 
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diesem Thema zusammenarbeitet und es bald so weit sein wird. Unter 
anderem bietet die Gemeinde ihren Mitarbeitern nun auch „Jobrad“ an. 
Zusätzlich berichtet er, dass das Ordnungsamt mit dem angeschafften E-
Bike bereits 1.400 km zurückgelegt hat.  
 

Beschluss: 
 

Beschlussvorschlag der CDU-Fraktion: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt:                                                       
(bzw. der Ausschuss empfiehlt) 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit dem 
Landkreis Bergstraße zu prüfen, ob zur Umsetzung der Aktion 
„Radfahren neu entdecken“ Kostenfreiheit in Anspruch genommen 
werden kann. 
 
Die Gemeindeverwaltung wird sodann mit der Bewerbung um bzw. mit 
der Koordination der Aktion des Landes Hessen „Radfahren neu 
entdecken“ beauftragt. Die Umsetzung soll noch im Sommer 2021 
erreicht werden. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

13 FA-28/2021 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.06.2021 
hier: Anbringung einer Geschwindigkeitsanzeigetafel und vermehrte 
Geschwindigkeitskontrollen 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussmitglied Muhs trägt den SPD Antrag vor und ergänzt, dass die 
Kontrollen durch das Ordnungsamt auch gut helfen würden.  
 
Bürgermeister Scheib erklärt ergänzend dazu, dass die Dokumentation 
auch ein wichtiges Mittel ist, um auf die Verkehrssituation mit Hilfe einer 
Belegsituation Einfluss nehmen zu können. Die 
Geschwindigkeitsmesstafel kann nicht überall angebracht werden, da 
auch hier auf die Abstandregelungen geachtet werden muss.  
 

Beschluss: 
 

Es wird empfohlen: 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, während den Sommertagen in 
der Schulstraße in Wattenheim eine Geschwindigkeitsanzeigetafel 
anzubringen und vermehrte Geschwindigkeitskontrollen, insbesondere an 
sonnigen warmen Tagen, durchzuführen. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 6  1 
 
 

14 FA-29/2021 Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 10.06.2021 
hier: Historischer Rundweg in Wattenheim 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussmitglied Muhs trägt den SPD Antrag vor.  
 
Das Gremium ergänzt den Beschlussvorschlag, so dass auch in Biblis 
und Nordheim eine solche Prüfung stattfinden soll.  
 
Ausschussvorsitzender Fiedler regt an, dass bei dem Thema auch 
gemeinschaftlich mit dem Geopark zusammengearbeitet werden sollte.  
 
Bürgermeister Scheib berichtete, dass ihm solche Kultur- und Kunstwege 
ein wichtiges Anliegen seien und dessen Umsetzung auch schon geplant 
gewesen ist. Im Herbst sollen auch „Stolpersteine“ in Biblis installiert 
werden.  
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Beschluss: 
 

Es wird empfohlen: 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Errichtung 
eines historischen Rundwegs in Biblis, Nordheim und Wattenheim in 
Form von Aufstellung einiger Informationstafeln (4-5 Stück) möglich ist. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

15 FA-30/2021 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.06.2021 
hier: Packstation für Wattenheim 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussvorsitzender Fiedler merkt an, dass auch der OB Nordheim 
dieses Thema anlog angehen möchte.  
Das Gremium passt den Beschlussvorschlag dahingehend an. 
 
Bürgermeister Scheib erklärt, dass er die Standortsuche mit den 
Ortsbeiräten besprochen habe.  
 
Ausschussmitglied Wetzel und Bürgermeister Scheib weisen auf 
verschiedene Kriterien, wie z.B. Barrierefreiheit, Parkplätze, Nachbarn 
und Blitzableiter hin, welche bei der Aufstellung unbedingt zu beachten 
sind.  
 

Beschluss: 
 

Es wird empfohlen: 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, mit geeigneten Anbietern, wie 
der DHL in Verhandlungen zu treten zwecks Einrichtung einer 
Packstation in Wattenheim. Der Ort ist so zu wählen, dass er einerseits 
gut erreichbar ist und Haltemöglichkeiten bietet, andererseits aber auch 
nicht zu übermäßigen verkehrlichen Belastungen von zum Beispiel 
Anliegern führt. 
 
Für den Ortsteil Nordheim ist analog zu verfahren.  
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

16 FA-33/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 22.06.2021 
hier: Neubau einer Schulsport- und Mehrzweckhalle 

 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Scheib erklärt, dass es die Vorlage mit diesem Inhalt 
schon gebe. Die VL 11/2020 ist inhaltlich gleich, außer, dass diese kein 
Gespräch mit dem Landrat umfasst.  
 
Ausschussmitglied Iovine erfragt, wieso die Ergebnisse nicht in die 
Gremien eingeflossen sind. Bürgermeister Scheib erklärt umfassend, 
dass Herr Hensel seine Untersuchung vorgetragen hat und dass 
Gespräche mit den Vereinen und vor allem dem Verein Na Sowas 
geführt worden sind. Zusätzlich finden kommenden Freitag und Mittwoch 
Gespräche mit der Schulleitung und der Gebäudewirtschaft vom Kreis 
statt. Das Gespräch mit dem Landrat resultiert daher als logische 
Schlussfolgerung. Im September wären dann alle Informationen 
zusammengetragen, um dann eine vernünftige Entscheidung treffen zu 
können.  
 
Ausschussvorsitzender Fiedler betont, dass diese Entscheidung hätte 
schon 2018 passieren müssen. Wenn die Gemeinde mit dem Kreis 
zusammenarbeiten möchte, sollten die Verhandlungen jetzt geführt 
werden. Herr Henzel hat dem Gremium aufgezeigt, dass die Halle in 
einem sehr katastrophalen Zustand sei. Herr Fiedler weist auch nochmal 
darauf hin, dass die Gemeinde Biblis nicht günstiger an eine Halle 
rankommen wird, dafür muss diese Entscheidung aber von beiden Seiten 
politisch getragen werden.  
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Nach einer ausführlichen Diskussion wird der Beschlussvorschlag der 
CDU ergänzt. Die Verwaltung wird bis zum 24.09.2021 eine ausführliche 
Vorlage vorbereiten, so dass der die VL 11/2020 abgeschlossen werden 
kann.  
 

Beschluss: 
 

 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, mit dem Landrat des 
Landkreises Bergstraße die Rahmenbedingungen für den Neubau einer 
Schulsport- und Mehrzweckhalle am Standort Freiherr-vom-Stein-Straße 
nach dem „Modell Einhausen“ zu eruieren (Funktionalität, Umfang, 
Bauzeiten, Fördermittelakquise, Kostenbeteiligung der Gemeinde etc.). 
 
Gleichzeitig soll mit den Vereinen, die regelmäßig Übungs- und 
Spielbetrieb in der Riedhalle haben, gesprochen werden, um auch deren 
Bedarfe zu berücksichtigen. 
 
Auf der Grundlage des Beschlusses vom 05.02.2020 (VL11/2020) stellt 
die Verwaltung bis zur nächsten Sitzungsrunde im BGLU die Ergebnisse 
dieses Beschlusses umfänglich vor. Somit wäre der Beschluss vom 
05.02.2020 bei Vollständigkeit der Beantwortung abgeschlossen.  
 
Den Fraktionsvorsitzenden ist bis 22.08.2021 über den Ausgang der 
Gespräche schriftlich zu berichten. 
 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
 
 

17  Verschiedenes 
GV Scheib regt an, dass die Fraktionen über die Sommerpause vielleicht Ideen entwickeln könnten, wie die 
Buslinie 642 wieder attraktiver gestaltet werden kann. Man habe dafür so gekämpft, es wäre schade, wenn diese 
Linie wieder wegfallen würde. 
 
 
Bürgermeister Scheib informiert zu verschieden Themen: 
 
- Da die Corona Lage es wieder zulässt, sind die Teilnehmerbeschränkungen bei den Trauerfeiern auf dem 
Friedhof aufgehoben. 
- Auch die Runden Tische, welche durch die Gemeinde zu initiieren sind, können nun endlich stattfinden  
- Im Bürgerbüro hat zum 01.07. eine neue Kollegin angefangen 
- Der Container für die Krippe Wattenheim ist am Laufen. Da die geplante Fläche (neben der Kindertagesstätte 
Wattenheim) Ausgleichfläche ist, gestattet die Untere Naturschutzbehörde des Kreises dort keine Aufstellung des 
Containers. Für die Verwaltung hat sich die Grillhütte als geeigneter Standort herauskristallisiert.  
- Er bedankt sich für den Einsatz der Rettungskräfte bei dem Unwetter. In Zusammenarbeit mit KMB wird der 
Graben am Meersweg betrachtet, da dieser bei Hochwasser, schon Felder überschwemmt hat. Dieser Graben ist 
bei der Übergabe an den KMB vergessen worden.  
- Die Gemeinde Biblis ist nun auch Teil des Jobrades 
- Die Verwaltung erhält im Juli ein neues E-Auto, weil das Leasing abgelaufen ist. Konditionen bleiben aber gleich. 
- In Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung werden Sitzbänke in der Großgemeinde aufgestellt. 
- Die Aktion Biblis pflanzt 100 Bäume ist am Laufen. Im Herbst soll gemeinsam mit dem Obst- und 
Gartenbauverein, den Vogelschützern und der Schulkindbetreuung am Gemeindesee diese Bäume gepflanzt 
werden. Entsprechende Plätze in Nordheim und Wattenheim sollen geprüft werden.  
- Am Gemeindesee ist eine Notrufsäule installiert worden. Die Einweihung ist am 21.07.2021 
 
 
 
 
 

Fiedler    Rimer 
Vorsitzender                                        (Schriftführer) 
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Gründe für das Breitband‐Engagement
Nutzung von Synergie‐Effekten‐ Biblis wurde 2015/2016 an das Glasfasernetz angeschlossen

EWR AGKommunen

Masterplan

Glasfaser‐Ausbau für 
unterversorgte Gemeinden

Ertüchtigung und Nutzung 
von Smart Grids

Verbindet Anforderungen 
von Kommunen und EWR

Synergie‐
Effekte
nutzen!



Strukturdaten im Überblick
Zahlen – Daten ‐ Fakten
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Überblick Gemeinde Biblis incl. der beiden Ortsteile Nordheim und Wattenheim

 Der Breitbandausbau fand im Jahr 2015/2016 statt

 Biblis hat aktuell rd. 9.100 Einwohner und verfügt über insgesamt rd. 3.750 Grundstücke

 Biblis: Biblis 14 DSLAMs und versorgen damit 27 Telekom KVz, mit geschätzten 4.024 Haushalten. 
Biblis wurde damalig nicht zu 100% von EWR erschlossen. Von den 2.690 Grundstücken in Biblis (Hauptort) wurden 
im Bereich des Kärcher Sees etwa 175 Grundstücke mit zwei Telekom KVz nicht erschlossen

 Nordheim: 3 DSLAMs, fünf Telekom KVz erschlossen. Etwa 630 Grundstücke mit geschätzten 945 Haushalten

 Wattenheim: 4 DSLAMs, fünf Telekom KVz erschlossen. Etwa 430 Grundstücke mit geschätzten 645 Haushalten



Bestehende Technik der Telekom
Kupfer vom Hauptverteiler zum Kunden
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Hauptverteiler

KVZ
(Straßenverteiler)

KVZ

Netz der
Telekom

Versorgungsleitung aus Kupfer

„Letzte Meile“



Bestehende Technik der Telekom
Hohe Dämpfungsverluste durch Einsatz von Kupfer
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Hauptverteiler Kunde

Die Länge des Kupferkabels bestimmt
die Übertragungsgeschwindigkeit! 

16 Mbit/s

14 Mbit/s

< 1 Mbit/s

KVZ



Glasfasertechnologie von EWR
… macht höhere leitungsgebundene Bandbreiten möglich
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Hauptverteiler
EWR‐Glasfaserkabel

Netz der
Telekom



Glasfasertechnologie von EWR
Dauerhaft starke Leistung am KVZ und am Kundenanschluss bis zu 100 Mbit/s
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Hauptverteiler Kunde

100 Mbit/s 100 Mbit/s bis zu 100 Mbit/s100 Mbit/s

Dank Glasfaser wird der Kupferanteil stark 
verkürzt und die Dämpfungsverluste dadurch minimiert!

KVZDSLAM

Die Bandbreite am Kundenanschluss ist von der Länge der 

Teilnehmeranschlussleitung (TAL) abhängig. Die TAL wird 
von EWR bei Telekom gegen Entgelt gemietet



FTTC‐Ausbau in Biblis
Im Jahr 2015 und 2016

01.07.2021 Vortrag EWR – Breitbandausbau 8

Biblis Nordheim und Wattenheim



Kampagnen Herznet für Biblis im Überblick seit 2017
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Bereich Telekommunikation
Kampagnen und Aktionen 

01.07.2021 Gespräch Wirtschaftsausschuss der Gemeinde Biblis 10
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Bereich Telekommunikation
Kampagnen und Aktionen von April bis Juli 2021 
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www.ewr.de
Informationen zu Herznet
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https://www.ewr.de/internet/
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www.ewr.de
Verfügbarkeitsscheck
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WICHTIG:
Der Verfügbarkeitscheck bildet 
das zentrale Element der DSL‐
Online‐Akquisestrecke!

https://www.ewr.de/internet/verfügbarkeitscheck/
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www.ewr.de
Herznet Produktportfolio
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Produkte

Download‐
Geschwindigkeit bis zu 25 Mbit/s bis zu 50 Mbit/s bis zu 100 Mbit/s 1

Upload‐
Geschwindigkeit bis zu 5 Mbit/s bis zu 10 Mbit/s bis zu 40 Mbit/s

Internetanschluss 
mit Internet‐Flatrate

Online‐RABATT
(1.‐12. Monat)

8,00 €/Monat 10,00 €/Monat 12,00 €/Monat

Preis pro Monat ab 21,95 € 2 ab 29,95 € 2 ab 32,95 € 2

Herznet

01.07.2021 16

25 50 100

  

1 Produkt nicht flächendeckend verfügbar. Bitte Verfügbarkeit prüfen.
2 Der Preis beinhaltet bereits 6,00 Euro Rabatt für Stromkunden (Wer kein EWR‐Stromkunde ist, bezahlt monatlich 6,00 Euro zusätzlich), die Sparoptionen „ohne EWR‐Router“ und 
„ohne Telefon‐Flatrate“ sowie dem Aktionsbonus für die ersten 12 Monate der Vertragslaufzeit. Ab dem 13. Monat gelten die Standardpreise.
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Bereich Telekommunikation
Kampagnen und Aktionen 
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Bestandskunden Neukunden

 Kunden‐werben‐Kunden Aktion

 Staffel‐Bonus/Weiterempfehlungsmarketing 
(KwK) 

 30 € für einen geworbenen Kunden

 70 € für zwei geworbene Kunden

 120 € für drei geworbene Kunden

 Herznet Aktionspreise (Online‐Bonus) seit 
10.07.2018

 Aktionspreis gilt für die ersten 12 Monate, ab 
dem 13. Monat Normalpreis

 Laufzeit: zunächst ohne Enddatum

 Gestaffelte Aktionspreise (je nach 
Produkt/Tarif) nur Online erhältlich
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Öffentliches WLAN von EWR
Produktbeschreibung

powered by

• Rundum‐Betreuung mit persönlichem Ansprechpartner

• Vergabe von zwei SSID (Service Set Identifer – „Netzwerk“) möglich 

• 1. SSID für eigenes Gemeinde‐W‐LAN 
2. SSID temporär für Veranstaltungen frei 
wählbar (inkl. Landing‐Page)

 Nutzungsdauer individuell, bspw.
auf eine Stunde begrenzt oder
unbegrenzter Zugang

• Einfacher und unkomplizierter Login

• Keine Erhebung personenbezogener Daten
.

Konditionen:
• Nachhaltige Aufwertung von Dorf‐ und Stadtzentren

• Risikofreier und kostenloser Zugang zur digitalen Welt für Alle

• Steigerung der Attraktivität für Touristen und Einwohner

Kundennutzen:

• Bereitstellung von Informationen möglich 
z. B. Veranstaltungskalender, Verzeichnis aller 
Unterkünfte und Gaststätten, etc.

• Beschaffung von Informationen möglich 
z. B. Login‐Häufigkeiten, abgerufene Bandbreite, 
etc.
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Abteilung Telekommunikation
Gewerbekundenprodukte 
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Neuer Markenauftritt:

Produktlaunch:

August 2018

Broschüre
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Vermarktungs‐Kampagne Herznet TV
Vermarktungs‐Kampagne „Lieblings‐Fernsehen“ 
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Vermarktungs‐Kampagne Herznet TV
Vermarktungs‐Kampagne „Kaum zu glauben“ 
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Vielen
Dank!


	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 01.07.2021 Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss  (aktualisiert: 17.08.2021)

	Tagesordnungspunkte
	I. Öffentliche Sitzung
	1 Vortrag EWR - Breitbandausbau
	Vermarktung_Breitband_in_Biblis_Gespräch_Wirtschaftsausschuss_final_20210701.pptx (exportiert: 08.07.2021)




